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Vogelschutzgebietsgrenze

Flächenbezogene Maßnahmen

# # #

# # # 103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten, insbesondere alte Eichen

110 Lebensraumtypische Baumarten fördern, Fi zurücknehmen und  
 Laubbäume vor allem Ei fördern

117 Totholz- und Biotopbaumanteil erhöhen,  

! ! !

! ! !

190 Stark- und Altholzanteil erhöhen

Im Gesamtgebiet gültige Maßnahmen

124 Struktur erhalten, lichte und strukturreiche Laubwälder

307 Naturnahen Wasserhaushalt wiederherstellen, auf geeigneten Teilflächen

390 Erhalt von Kleingewässern

814 Habitatbäume erhalten, Horst-und Höhlenbäume

816 Horstschutzzone ausweisen, im Umfeld besetzter Horste 

Managementplanung

Vogelschutzgebiet 7040-402 Wälder im Donautal

von  2 29.08.2018

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg

Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 

Regierung der Oberpfalz

Planungsbüro: Ornithologische Fachgutachten,Dr. Richard Schlemmer (Dipl.-Biol.)

Proskestr. 5, 93059 Regensburg
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Karte 3 Maßnahmen Behörde
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